
Belektro: Elektrotechnik,
Elektronik und Licht

Fachmesse für
Elektrotechnik,

Elektronik und Licht heißt der Un-
tertitel der Belektro, und so reicht
das breite Ausstellungsangebot
von der Installations- und Sys-
temtechnik über Gebäudeauto-
mation und Sicherheitstechnik
bis hin zu Netzwerktechnik und
Energieeffizienz.
Lichtdialog. An allen drei Messe -
tagen findet auch in diesem Jahr
der Lichtdialog in Halle 2.2 statt.
Das Vortragsprogramm gliedert
sich in drei Themenbereiche: Am
ersten Tag steht die Aus- und
Weiterbildung von Fachkräften im
Vordergrund. Der zweite Tag wid-
met sich technischen Innovatio-
nen. Und vor dem Hintergrund der
notwendigen Modernisierungs-
maßnahme am Beispiel der Ber-
liner Straßenbeleuchtung geht es
am dritten Tag um Energieeffi-
zienz und Zukunftstechnologien
in der Stadtbeleuchtung. Beglei-
tet wird der Lichtdialog von einer
Sonderausstellung und einer Job-
börse.
Ideenwettbewerb. „Generations-
übergreifende Lichtlösungen“
heißt das Thema eines erstmalig
ausgeschriebenen Ideenwettbe-
werbs für Studierende in den
Fachbereichen Lichtdesign, Pro-
duktdesign, Lichttechnik, Archi-
tektur und Innenarchitektur.
Angemeldet haben sich über 50
Studenten der Kunsthochschule
Berlin-Weißensse, der FH Pots-
dam und der Hochschule Wis-
mar. Sie erarbeiten innovative,
generationsübergreifende Licht-
lösungen, die von einer Fachjury
nach den Aspekten Innovation,
Originalität, Ästhetik, Nachhaltig-
keit und Durchführbarkeit bewer-
tet werden. Die Preisverleihung
findet im Rahmen der Eröff-
nungsfeier am 14. Oktober 2008

statt. Die Gewinnermodelle und
auch ausgewählte Wettbewerbs -
entwürfe sind auf der Messe aus-
gestellt.
Tunnelworkshop. Mit einem
Vertiefungsseminar zur neuen
Tunnelbeleuchtungs-Norm DIN
67524-1 setzt der Verein Tunnel-
Portal seine Veranstaltungstätig-
keit im Rahmen der Belektro fort.
Die ganztägige Intensivschulung
am 16. Oktober 2008 richtet sich
an Betreiber, Planer und Ausrüs-
ter. In kompakten Fachvorträgen
erörtern vier Spezialisten die
relevanten Aspekte der Norm.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt,
um im kleinen Kreis ausreichend
Zeit zur Beantwortung von Fragen
zu haben. 
ep-Forum. Traditionell veranstal-
tet der Elektropraktiker – diesmal
in Halle 4.2 – sein ep-Forum.
Schwerpunkte sind: 
• Gebäudeinstallation: Änderun-

gen in der VDE 0100-701
• Photovoltaik – ein boomender

Markt und ein lohnendes Ge-
schäftsfeld

• Blitz- und Überspannungs-
schutz: die geänderte Normen-
reihe VDE 0185-305

Darüber hinaus können die Mes-
sebesucher ihren Kenntnisstand
in einem kleinen Fachquiz über-
prüfen und eine ep-Ausgabe mit
eigenem Titelbild mit nach Hause
nehmen. Und natürlich steht das
ep-Team an allen drei Messe -
tagen für Fachfragen, Anregungen
und Diskussionen zur Verfügung.

E-Home: vernetztes 
Wohnen von morgen

Als Kongress
und Fachmesse

für vernetztes Wohnen ist die E-
Home eine informative Kommuni-
kationsplattform für Branchen -
experten, die Lösungen für den
Einsatz im modernen Wohnungs-

bau und für zukunftsweisende
Sanierungsprojekte anbieten.
Das Angebotspektrum umfasst
u. a. die Felder Datensteuerung
und Informationsabruf, Haus-
automation, Forschung und Ent-
wicklung, vernetzbare Hausge -
räte sowie elektronische Unter-
haltungstechnik. Besondere
Schwerpunkte der diesjähringen
Veranstaltung sind Trends beim
Wohnkomfort und die internatio-
nalen Kongresse „Assisted
Living“ und „Energy Efficiency“. 

Ecomove: Alternative 
Konzepte zur Fortbewegung

Die Ecomove richtet den Blick auf
die Entwicklung nicht fossiler

Antriebstechniken
und auf die ver-
schiedenen alter-
nativen Fortbewe-
gungskonzepte.

Dazu gehören Fahrzeuge mit
Elektro- oder Hybridantrieb und
solche, die mit Wasserstoff oder
Biokraftstoffen betrieben wer-
den. Auch die seit langem favori-
sierte Brennstoffzelle und neue
Batterie-Techniken spielen hier
eine wichtige Rolle. 
Ein Praxisforum zur nachhaltigen
Mobilität soll verbraucherorien-
tierte Informationen geben. Ein
internationaler Kongress mit
renommierten Experten berichtet
über politische Ansätze, techni-
sche Trends und alternative
Energien. ■
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BRANCHE AKTUELL

Belektro, E-Home und Ecomove in Berlin

Dreiklang unterm Funkturm
Zu dem 2006 erfolgreich gestarteten Verbund von Belektro
und E-Home gesellt sich in diesem Jahr ein weiterer Schwer-
punkt: Auf der Fachmesse Ecomove stehen nachhaltige 
Mobilitätskonzepte, neue Fahrzeuge und innovative Antriebs-
technologien im Mittelpunkt. Alle drei Veranstaltungen finden
vom 15. bis 17. Oktober 2008 auf dem Berliner Messegelände
unterm Funkturm statt.

AUF EINEN BLICK

Öffnungszeiten: 15. bis 17. Oktober 2008, jeweils von 9 bis 18 Uhr
Ort: Messegelände Berlin, Eingang Süd, Jafféstraße
Internet: www.belektro.de

www.ehome-berlin.de
www.ecomove-berlin.de

Eintrittspreise: Tageskarte: 15 €, ermäßigt: 8 €
Dauerkarte: 37 €
(Die Eintrittskarten berechtigen 
zum Besuch aller drei Messen)

Anreise mit öffentlichem Nahverkehr: Vom Hauptbahnhof ver keh-
ren die S-Bahnen S9 oder S75 (Richtung Spandau) direkt zum
Eingang Messe-Süd. Benutzer der Ringbahn fahren bis Westkreuz
und dann ebenfalls mit der S9 oder S75 in Richtung Spandau.

Anreise mit dem Auto: Vom Berliner Ring (A 10) führen die Stadt-
autobahnen A 111 (Anschlussstelle Oranienburg), A 115 (Avus,
Anschlussstelle Nuthetal) und A 113/A 100 (Anschlussstelle
Schönefeld) zum Dreieck Funkturm, Ausfahrt Messegelände.
Achtung: Seit dem 1.1.2008 ist der Berliner Innenstadtbereich
(innerer S-Bahn-Ring) als Umweltzone ausgewiesen und eine
Plakette erforderlich.
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